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Bundesarchiv 
Erinnerungsstätte für die Freiheitsbewegungen 
in der deutschen Geschichte 
Herrenstraße 18 (Schloss), 76437 Rastatt 
Tel.: 030 18 665 - 1133 
E-Mail: erinnerung@bundesarchiv.de 

Öffnungszeiten 
 
Sonntag bis Donnerstag 9:30 Uhr bis 17:00 Uhr (letzter Einlass 16:30 Uhr) 
Freitag    9:30 Uhr bis 14:00 Uhr (letzter Einlass 13:30 Uhr) 
Samstags geschlossen
 
 

FÜHRUNGEN 
 
Für jede Führung in der Bundesarchiv-Erinnerungsstätte entstehen Kosten in Höhe von 
40,- €. Führungen in einer Fremdsprache sind in Ausnahmefällen möglich. In diesem Fall 
erhöht sich der Preis um 20,- €. 
 
In der Erinnerungsstätte auf Honorarbasis tätige freiberufliche Geschichtsvermittlerinnen 
und -vermittler übernehmen die Führungen. Rechtsansprüche gegen das Bundesarchiv 
bestehen nicht.  
 
Sollte eine Gruppe mehr als 30 Personen umfassen, empfehlen wir dringend, eine 
zweite Geschichtsvermittlerin bzw. einen zweiten Geschichtsvermittler zu buchen. 
 

Eine Führung durch die Kasematten, die ein wichtiger Schauplatz der Revolution von 
1848/49 waren, wird vom Historischen Verein Rastatt e.V. für (zusätzlich zu zah-
lende) 60,- € durchgeführt.  
 
Falls Sie Fragen zu unseren Angeboten haben, beraten Sie gerne unsere Mitarbeiterin 
Frau Schinke und unser Mitarbeiter Herr Erden telefonisch unter Tel. 030 18 665 – 1133. 
 
Anmeldungen bedürfen in jedem Fall einer schriftlichen Bestätigung durch die Erinne-
rungsstätte. Bitte bringen Sie dieses Schreiben mit. 
 

STORNIERUNGSBEDINGUNGEN 
 
Eine Absage ist kostenfrei möglich. Wir bitten dringend um schnellstmögliche Be-
nachrichtigung: zu den oben angegebenen Bürozeiten unter Tel. 030 18 665 - 1133 
(außerhalb der Bürozeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per E-Mail an: 
erinnerung@bundesarchiv.de. 
 
Bei Zuspätkommen reduziert sich die Dauer der Führung um die Wartezeit des Ge-
schichtsvermittlers / der Geschichtsvermittlerin. 30 Minuten nach der bestätigten Uhrzeit 
besteht kein Anspruch mehr auf die vereinbarte Führung. 
 
Die Bezahlung der Kostenpauschale (40,- bzw. 60,- €) erfolgt durch Barzahlung am 
Empfang oder durch Überweisung der nach dem Besuch gestellten Rechnung. 
 
Die Haftung des Bundesarchivs für Personenschäden oder Schäden an Sachen, die von 
den Besuchern in der Erinnerungsstätte mitgeführt werden, ist – ausgenommen in Fällen 
grober Fahrlässigkeit oder bei Vorsatz – ausgeschlossen. 


